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Doenitz Nr. 28 


Nuernberg, den 2724-1 


Ich, Hans Meckel, Fregattenkapitaen, Assistont 
der Verteidigung, bestaetige hiermit, dass des anlic- 
gende Dokument, bestelend aus 


esoo»... maschinengeschriebenen 


Seite 
00000808 888 8 oe ORR bereit 


bezeichnet; Auszug aus 
Kriegstagebuch des Befehlshabers der U=Boo te 
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(KIB BAU l. = 15.2.42) 


KE. Ek MITO AO gë: EAR DIS A A $ 


eine wortgetreue Abschrift / Plmmixodgomkec aus dem e ə e e e 
„Eriesstagebuch des Befehlshab ers der U=Boote 


"vom 15. 2.42 
welches die Britische Admiralitact mir als erboutotes 
Originaldokument zur Einsichtnahme zur Verfuegung gee 


Zeck) 


stellt hat, 


Cart 2 A ¢ a t-6,% 


I, Hans Mec kel, Fregettenkapitaen, Assistant 
Defence Counsel, hereby certify that the attached 
document, consisting of 


ess. typewritten 
page 


entitled: sxtract of; 
, War Diary of #.0- U=Boat 1. = 15.2.42 


38.8 ERS COD OF Ai sree aos 
War Diary of t.0» U=Boat, February, 2. 1942 
va o 
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which the British Admiralty mado available to me as 
original document captured by [Allied military forces, 
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AS. a. 4a. 


III 


Aus Zug 


aus 


Kriegstagebuch des Befehlshabers der Uboote 


a) 


(KTB Bau l.-15 H 2.42) 


Zur Suche der in BE 6789 am 13.2. notgelandeten 
Besatzung einer FW 200 sind ausmarschierende Uboote 
U 94/587/588 angesetzt. U 587 findet Schlauchboot 
mit 5 Mann Besatzung unä nimmt sie an Bord. 

Boot setzt Ausmarsch fort. Abgabe an heimmarschie- 
rendes Boot beabsichtigt. 


IV. Allgemeines. 


So erfreulich die Rettung zweier Flugzeugbesat- 
zungen durch Uboote in den letzten Tagen und so 
selbstverständlich auch sdche Hilfe zunächst er- 
schent, so ist doch immer die imtscheidung schwer, 
ob ausmarschierende Boote für eine solche Suche nach 
notgelandeten Figzeugbesatzungen angesetzt werden 
sollm. In der augenblicklichen Lage kommt es für 
die Boote auf jeden Tropfen Brennstoff an, damit 
sie genügend Operationsfreiheit im weitabgelegenen 
Operationsgebiet behalten. Es kann also sehr wohl 
der Fall eintreten, dass eine Bitte um Hilfe mit 
Rücksicht auf die Operationen abgelehnt werden 
muss. 
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